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Killerspiele - dieses Thema bestimmt nicht nur 
die öffentlichen Debatten in Schulen, Parteien, 
Parlamenten und Medien. Auch im privaten 
Raum der Familie ist es sehr präsent.  
 
Vorliegende Studie nimmt einen wichtigen Aspekt dieses Themas auf. Sie be-
schreibt die beinahe allgegenwärtige Diskussion um Regulierung von gewalthalti-
gen Videospielen in den USA, in Deutschland und auf EU-Ebene. Darüber hinaus 
stellt sie die Positionen unterschiedlicher Lager dar und vergleicht sie. Nicht nur 
Debatten in politischen Parteien und Parlamenten, sondern auch der gesellschaftli-
che Diskurs werden näher hinterleuchtet.  
 
Der Interessenbezug mancher Positionen wird dabei ebenso deutlich wie die Ideo-
logiehaltigkeit vieler Elemente innerhalb dieser Disputation. Demgegenüber hebt 
sich vorliegende Arbeit durch ihren erfreulich sachlichen Zugang zum Thema ab. 
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